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Beschreibung der Maschine

Grundlagen der Nähmaschine

Technische Daten 
Modell: 2263
Netzspannung: 230V ~ 50Hz
Leistung: 70W
Schutzklasse: II
Glühlampe: LED
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Achtung:
Ziehen Sie den Netzstecker, wenn die Nähmaschine nicht 
in Gebrauch ist.

Fußanlasser
Der Fußanlasser regelt die Geschwindigkeit, mit der Sie 
nähen wollen. (2)

Achtung:
Falls Sie Probleme mit dem Netzstecker haben, fragen Sie 
einen qualifizierten Elektriker.
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Das zum Lieferumfang gehörende Zubehör finden Sie in dem 
Anschiebetisch.



Zubehör im Anschiebetisch

Schutzhaube



Halten Sie den Faden beim Annähen fest, bis er fixiert 
ist. (7, 8)



Wenn Sie die Unterspule einsetzen, dann muss die Nadel 
in der höchsten Position sein. Dafür das Handrad gegen 
den Uhrzeigersinn drehen.

Halten Sie die Spulenkapsel an der kleinen Lasche (5) 
und drücken Sie sie in den Greifer, bis die Spule spürbar
einrastet. (6)
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(7) und dann nach unten zur Nadel, die anschließend von 
vorne nach hinten eingefädelt werden sollte.



Sie das Handrad mit der rechten Hand (1), bis die Nadel 
wieder ganz oben ist.



S1

Beim Einstellen des Stiches müssen Nadel und Nadelfuß 
unbedingt oben sein, da sich Nadel und die untere Transport-
platte dabei bewegen. 

(d)
(c)
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Setzen Sie die Nadel wie abgebildet ein:
- Lösen Sie die Nadelhalterschraube. (A)
- Die flache Seite der Nadel muss immer hinten sein. (B)
- Setzen Sie die Nadel so ein, dass sie oben anstößt. (D)



Ursache

1. Die Maschine ist falsch eingefädelt.
2. Die Fadenspannung ist zu stark.
3. Der Faden ist zu dick.
4. Die Nadel ist nicht richtig eingesetzt.
5. Der Faden umschlingt den Spulenhalter.
6. Die Nadel ist beschädigt.

1. Die Nadel ist nicht richtig eingesetzt.
2. Die Nadel ist beschädigt.
3. Die Nadelstärke ist falsch.
4. Der Nähfuß ist nicht richtig eingesetzt.

1. Die Nadel ist beschädigt.
2. Die Nadel ist nicht richtig eingesetzt.
3. Die Nadelstärke ist falsch.
4. Der Nähfuß ist falsch.

1. Die Maschine ist nicht richtig eingefädelt.
2. Die Spule ist nicht richtig gefädelt.
3. Nadel/ Stoff/ Fadenkombination ist falsch.
4. Die Fadenspannung ist falsch.

1. Die Nadelstärke ist zu groß.
2. Die Stichlänge ist falsch eingestellt.
3. Die Fadenspannung ist zu stark.

1. Die Fadenqualität ist schlecht.
2. Die Spule ist falsch gefädelt.
3. Der Stoff ist gezogen.

1. Staub oder Öl in dem Greifer oder der
Nadelstange.

2. Die Ölqualität ist schlecht.
3. Die Nadel ist beschädigt.

1. Faden im Greifer.

Fehlerbehebung

1. Die Maschine neu einfädeln.
2. Die Fadenspannung reduzieren (kleinere Nummer).
3. Die Nadelstärke erhöhen.
4. Die Nadel neu einsetzen (Flache Kolbenseite muss hinten sein).
5. Den Faden entfernen.
6. Die Nadel ersetzen.

1. Die Nadel neu einsetzen (Flache Kolbenseite muss hinten sein).
2. Die Nadel ersetzen.
3. Die richtige Nadel verwenden.
4. Den Nähfuß neu einsetzen.

1. Die Nadel ersetzen.
2. Die Nadel neu einsetzen (Flache Kolbenseite muss hinten sein).
3. Die richtige Nadel verwenden.
4. Den richtigen Nähfuß verwenden.

1. Die Maschine neu einfädeln.
2. Die Spule neu fädeln.
3. Die Komibination korrigieren.
4. Die Fadenspannung korrigieren.

1. Die Nadelstärke reduzieren.
2. Die Stichlänge neu einstellen.
3. Die Fadenspannung reduzieren.

1. Eine bessere Fadenqualität verwenden.
2. Die Spule neu fädeln.
3. Beim Nähen den Stoff nicht ziehen.

1. Den Greifer und die Nadelstange reinigen.

2. Eine bessere Ölqualität verwenden.
3. Die Nadel ersetzen.

1. Den 0berfaden und die Spule entfernen, das Handrad nach vorne
und hinten drehen und den Faden entfernen. Den Greifer ölen.

Störung 

0berfaden reißt

Die Stiche 
überspringen 

Nadelbruch

Lose Stiche 

Die Stiche ziehen 
sich zusammen

Die Stiche und 
der Transport sind 
ungleichmäßig

Die Maschine 
ist laut 

Die Maschine 
sitzt fest 
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Dieses Gerät erfüllt die Anforderungen der geltenden europäischen und nationalen Richtlinien.
Dies wird durch CE-Kennzeichnung bestätigt. Entsprechende Erklärungen sind beim Hersteller hinterlegt.

Vertrieben durch: 
Helmut Hämmerle Maschinenhandel Ges.m.b.H. & Co. KG,  
Millennium Park 1,  A-6890 Lustenau

www.singer.ag

Konformitätserklärung
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Entsorgen Sie die Verpackung sortenrein. Geben Sie Pappe und Karton zum Altpapier, Folien in die 
Wertstoffsammlung.
WARNUNG! Erstickungsgefahr! Halten Sie das Verpackungsmaterial von Kindern fern.

021K5E0707(DE)

Bitte beachten Sie, dass dieses Produkt so zu entsorgen ist, dass es gemäß den nationalen 
Entsorgungsvorschriften für Elektroprodukte bzw. elektronische Produkte recycelt werden kann. 
Elektrische Geräte dürfen nicht als unsortierter Hausmüll sondern müssen an dafür ausgewiesenen 
Sammelstellen entsorgt werden. Informationen über die verfügbaren Sammelsysteme erhalten Sie 
bei Ihrer Gemeindeverwaltung. Eventuell ist Ihr Fachhändler im Fall eines Neukaufs auch dazu 
verpflichtet, das Altgerät gratis für Sie zu entsorgen.
Bei der Entsorgung von Elektrogeräten mit dem normalen Hausmüll können gefährliche Substanzen 
auf der Mülldeponie in das Grundwasser sickern, so in die Nahrungskette gelangen und die 
Gesundheit schädigen.

Entsorgungshinweis

teknihall Elektronik GmbH, Breitefeld 15, 64839 Münster
Hotline: +800 835 644 25
Email: singeraustria-service-at@teknihall.com

Service

02/2020

AT 90119
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